
•    292    • 

Die hier  genauer  beschriebenen Formen   finden  sielt  nur vom 
Devon bis zum Rothliegenden;   aus  den jüngeren Formationen 
sind  andere   hier  nicht  näher berücksichtigte Farnstämme be- 
kannt. 
lîalMMiliorsI's Kryptogamen-Flora von Deutschland, Oester 

reich und der Schweiz.     III.  Bd.    Die Farnpflanzen   von 
Chr. Lnerssen. 14. Lief. Leipzig 1889. 

Mit dieser Lieferung, welche Lycopodiim complanatum, 
L alpinum, Isoetes und Sclaginella, sowie zahlreiche Nach- 
träge und ein Register enthält, lindel dieser vorzügliche Band 
der neuen Ausgabe von Rabenhorst's Kryptogamen Flora seinen 
Abschluss. 

VV.   II.   Printer«    Additional   Notes   on   the   Flora   of  Dei 
byshire.    (Journ. of Hot. XXVII. p. 178•179.) 

A.  Bennett.    Caithness  Botany.    (Journ.  of Bot.   XXVII. 
p. 185.) 

A. Hollick  and N.  L. Britton.    Flora   of Richmond Co.. 
N. V.   Additionsand New Localities, 1886•1889.   (Bull, of 
Torrey   bot.   Club.   XVI.   p.   132 • 134.) 

J. (*. Baker.    New  Ferns  from   Western   China.     (Journ. 
of Bot. XXVII. p. 176•778.) 

Zwei Sammlungen, von Henry  in den Provinzen Ihipeh und 
Szchewan, sowie von C. Ford gemacht, enthalten folgende neue 
Arten: HymenophyUum (Leptocionütm) Henryi;Aspidium {Po 
lystichum) basipinnatum;  Nephrodium (Lastrea) Fordii;   N, 
(Eunephr.) rampans;  Polypodium (Phymatodes)  involutum; 
I'. (Phym.) subhastatum; Gymnogramme (Leptogramme) gi 
yantea; G. (SeUiguea) grammUotdes. 
H. Trillion.    Additions  to the Flora of Ceylon. 188") 

(Journ.  of Bot. XXVII.  p.  161•172.) 
Asplentum (Uiamnopteris) Grevülei Wall., wahrscheinlich 

eingeschleppt. 

Sammlungen. 
P. Sydow.    Uredineen.   Fascikel II. No. 51•100. 

Von diesei' in diesem Jahrgange dieser Zeitschrift p. 93 
angezeigten Sammlung liegt jetzt der zweite Fascikel vor. 
Referent kann nur das über den ersten Fascikel abgegebene 
Urlheil wiederholen. Siimmtliche Nummern sind gut bestimmt 
und in guien und hinreichenden Exemplaren ausgegeben, Bei- 
träge haben geliefert: J. D. Holway aus Jowa in Nordamerika, 
Mori aus Oberitalien, Greschick und Kmet aus Ungarn, Heimeil 
aus Niederösterreich, v. Lagerheim aus Schweden, Referent aus 
dem Engadin, Dresler aus Schlesien, Walther aus Bayreuth, W. 
Retzdorff und der Herausgeber aus der Provinz Brandenburg, 
u.  A.     Von  interessanteren Arten  seien   hervorgehoben:   Pucd- 
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nia Vossii Körn, auf Stachys recta aus Niederösterreich, 
Aecidium zu Ccäyptospora coJumnare auf Abies pectinata aus 
Ungarn Credo SymphyU DC. auf Symphyfum cordatum aus 
Oberungarn, Caeoma Chelidonii P. Magn. aus (]av Provinz 
Brandenburg, Aecidium Parnassiae (Schlecht.) auf Parnassia 
palustris aus dem nördlichsten Schweden, Aecidium Composi- 
tarum auf Rudbeckia laciniata aus Jowa (Vereinigte Staaten 
v. Nordamerika). Pucc. Kuhniae Schwein, aus Jowa, Pucc 
Podophytti Schwein, aus Jowa, Puccinia Andropogi Schwein. 
auf Andropogon furcatus aus Jowa, J'ucc. limosae P. Magn. auf 
C.arex limosa aus der Provinz Brandenburg, Aecidium I'/uuta- 
fiinis Ces. auf Plantago lanceolata aus Modena, Gymnosporangium 
Subinae ( Dicks.) auf Juniperus tripartita aus den Metz'schen 
Baumschulen in Steglitz bei Berlin, Pucc. Gladioli Cast, aus 
.Modena, Pucc. grisea (Str.) Winter auf Globularia vulgaris ans 
Neufchâtel, Pucc. Gcntianae (Str.) Winter auf Gentiana cru- 
ciata aus München. Aecidium Euphorbiarum DG. auf 
Euphorbia Chamaesyce aus Modena muss nach dem nur zu 
billigenden Principe des Verfassers, die Gattung, zu der die 
Teleutosporenform gehört, als den eigentlichen Namen der Art 
zur Benennung zu wählen, als Uromyces proëminens (DC.) 
•• Aecidium! bezeichnet werden, da, wit1 sich Referent wieder- 
holt überzeugt hat, dieses Aecidium auf Euphorbia Chamaesyce 
zu dem autöcischen Uromyces proëminens gehört. 

Interessant ist, dass Aecidium auf Allium ursinum (be- 
zeichnet mit Recht als Pucdnia sessilis Schneid. • Aecidium!) 
und Aecidium auf Arum maculatum (bez. Aecidium Art Desm.) 
beide von Leipzig ausgegeben sind. Plowright hat nämlich in 
seinem an eigenen und neuen Beobachtungen so reichen Werke: 
A Monograph of the British Uredineae and Ustilagineae (London 
1889) p. K).r) und 166 nachgewiesen, dass auf Phalaris arun- 
dinacea zwei sehr nahe verwandte Arten auftreten, zu deren 
einer, die Plowright als Puccinia sessilis Schneid, bezeichnet, 
das Aecidium auf Allium ursinum gehört, während zu der anderen, 
die er Puccinia Phuluridis Plow, nennt, das Aecidium auf 
Arum maculatum gehört. Plowright stellte gleichzeitig fest, 
dass die Sporidienkeimschlänche der Teleutosporen von Puc- 
dnia sessilis Schneid, nicht in Arum maculatum, die von seiner 
Puccinia Phalaridis Plow, nicht in Allium ursinum eindringen, 
und dies konnte er mit aller Schärfe deshalb feststellen, weil 
das Auftreten beider Arten in England local streng geschieden 
war. Winter hat nun bekanntlich bei Leipzig die Zugehörigkeit 
des Aecidium auf Allium ursinum zur Puccinia sessihs Schneid. 
(wie er sie bestimmt hatte) nachgewiesen, und wäre es daher 
sehr interessant, das Verhalten der bei Leipzig auf Phalaris 
arundinacea auftretenden Puccinia zu Arum maculatum expe- 
rimentell  zu prüfen.   Referent hat übrigens die  Puccinia  Pha- 
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laridis Plow, sehr schön bei Affoltern im Ganton Zürich an- 
getroffen, wo Allium ursinum gar nicht vorkommt, und wird er 
sie von dort im nächsten Fascikel von Sydow's Uredineen aus- 
geben. 

Dieses lieispiel zeigt recht deutlich, wie sehr erwünscht 
und förderlich die Herausgabe eines solchen guten Lxsiccaten- 
werkes für die Uredineenkunde ist. 1'. Magnus, 

Notiz. 
F. Baron ThÜIlien in Görz beabsichtigt ein Work heraus- 

zugehen: 

Die Pilzkrankheiten der Kulturgewächse; 
dasselbe soll nach und nach alle wichtigeren Pflanzenkrankheiten 
(etwa 100 an der Zahl) in Farbiger Ausführung von Künstlor- 
hand gemalt, zur Darstellung bringen, und zwar sowohl die 
Uebel, welche die landwirtschaftlichen Kulturgewächse heim- 
suchen, als auch jene der Forst-, der Reben-, der Obst- und 
der Gartenpflanzen. Wie aus der, dem Prospekte beigelegten 
Probetafel ersichtlich, wird jeder einzelnen Krankheit immer je 
eine Tafel gewidmet sein und neben dem befallenen Gewächse 
selbst werden auch die Sporen des betreffenden Pilzes sich 
abgebildel finden. 

Zu jeder Tafel wird eine Doppelseite Text gehören, ent- 
haltend die Diagnose und die genaue Beschreibung des Krank- 
heitserregers, die Art und Weise seines Auftretens wie der 
durch den Parasiten bewirkten Veränderungen an der Pflanze, 
des angerichteten Schadens und endlich eine Besprechung der 
eventuell bisher aufgefundenen Dekämpfungsmiltel; Alles in einer 
wissenschaftlich-korrekten, doch aber allgemein verständlichen 
Fassung und stets den praktischen Zweck vornehmlich berück- 
sichtigend. 

Das Werk wird in Lieferungen von je 10 Tafeln und eben- 
soviel Textblättern erscheinen und ist vorläufig die Ausgabe von 
je vier solchen Lieferungen jährlich in Aussicht genommen. Ist, 
wie zu hoffen und zu erwarten steht, die Betheiligung soweit 
genügend, Dm das Werk Zustandekommen zu lassen und die 
ungemein hohen Herstellungskosten der Tafeln zu decken, so 
wird noch im Herbste dieses Jahres die erste Lieferung zur 
Ausgabe   gelangen. 

Der Preis für jede Lieferung ist • um eine recht allgemeine 
Verbreitung des Werkes zu ermöglichen • auf nur 5 M. = 3 fl. 
Oe. W. = 6 Francs 25 Gent. = 5 Shilling • 1 Dollar 
25  Cents  festgesetzt. 

Die Zusendung geschieht portofrei. Zahlung ist jedesmal 
nach Empfang zu leisten. Alle Bestellungen sind direkt an den 
Herausgeber zu lichten. 

Redaction i Druck und Vorlag 
Prof. Dr. K. Prantl In AschHffenhnrp. von C. Heinrich in Dresden. 
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